
 

  

Die  

Große  

Kluft 



Lukas 16 

Und Jesus sprach: 

19 Es war ein reicher Mann, und er kleidete sich in Purpur und feine 
Leinwand und lebte alle Tage fröhlich und in Prunk.  
20 *Und es war ein Armer, mit Namen Lazarus, der an dessen  
21 Tor lag, voller Geschwüre,  *und er begehrte sich von den 
Brotkrumen zu sättigen, die von dem Tisch des Reichen fielen;  
und auch die Hunde kamen und leckten seine Geschwüre.  
22 *Und es geschah, dass der Arme starb und von den Engeln 
getragen wurde in den Schoß Abrahams. Und es starb auch der 
Reiche und wurde begraben. 

23 *Und als er im Totenreich seine Augen aufschlug, und Qualen 
litt, sieht er Abraham von ferne und Lazarus in seinem  
24 Schoß. *Und er rief und sprach: Vater Abraham, erbarme dich 
meiner und sende Lazarus, dass er die Spitze seines Fingers ins 
Wasser tauche und meine Zunge kühle. Denn ich leide Pein in  
25 dieser Flamme. *Aber Abraham sprach: Kind, gedenke, dass du 
dein Gutes völlig empfangen hast in deinem Leben und Lazarus 
ebenso das Böse; jetzt aber wird er hier getröstet, und du  
26 leidest Pein. *Und zu diesem allem ist zwischen uns und euch 
eine große Kluft befestigt, damit die, die von hier zu euch 
hinübergehen wollen, nicht können, noch die, die von dort zu  
27 uns herüberkommen wollen. *Und er sprach: Dann bitte ich dich 
Vater, dass du ihn in das Haus meines Vaters sendest,   
28 *denn ich habe fünf Brüder, dass er sie dringend warnt, da 
29 mit sie nicht auch an diesen Ort der Qual. kommen. *Und 
Abraham spricht zu ihm: Sie haben Mose und die Propheten;  
30 mögen sie dieselben hören. *Und er sprach: Nein, Vater 
Abraham, sondern wenn jemand von den Toten zu ihnen geht, so  
31 werden sie Buße tun. *Und er sprach zu ihm: Wenn sie Mose 
und die Propheten nicht hören, so werden sie auch nicht überzeugt 
werden, wenn jemand aus den Toten aufersteht. 

  



Es ist eine große Kluft befestigt 

Das sagt der abgeschiedene Glaubensmann Abraham zu einem 
Verstorbenen, der ohne Gott gelebt hatte. Der Herr Jesus Christus 
selbst hat das berichtet. Es gibt also tatsächliche zuverlässige 
Nachrichten über das Jenseits! 

Daher lohnt es sich wirklich, den ganzen Bericht in Lukas 16 zu 
studieren. Wir bitten Sie herzlich darum! Denn wenn der Mensch 
einmal gestorben ist, hat er keine Möglichkeit mehr, sein ewiges 
Schicksal zu ändern. 

Die menschliche Existenz endet nicht mit dem Tod. Und Jesus 
Christus, als Sohn Gottes der einzige beglaubigte Zeuge, erklärt in 
diesem Bibelwort in bildlicher Sprache, aber klipp und klar: Im 
Totenreich gibt es zwei streng geschiedene Bereiche. Die große 
Kluft zeigt das an. 

Auf der einen Seite der unüberwindlichen Kluft genießen 
Menschen nach ihrem Tod Freude und Trost - nach all den Leiden, 
die sie in ihrem vergangenen Leben erfahren haben mögen. 
Ungezählte Christen freuen sich auf eine einzigartige Zukunft, die 
man mit Worten nicht beschreiben kann. 

Der andere Bereich ist unabänderlich durch Not, Qual und 
Schmerz gekennzeichnet. Die Worte Durst, Flamme und Pein, die 
der Herr in seiner Beschreibung verwendet, deuten diese 
Schrecklichkeit an. Die ganze Schilderung, in sehr nüchternen 
Ausdrücken gehalten, sollte jeden zum Nachdenken bringen. 

Dieses Geschick ist nicht mehr umkehrbar. Daher muss jeder 
Mensch jetzt, wo der Ruf Gottes zur Umkehr noch an ihn ergeht, 
die Entscheidung über seine Zukunft treffen. 
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Da ist ein Leib! 1.Korinther 12  

Dazu gehören alle Menschen, die an den Herrn Jesus glauben. 
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40 Der andere aber antwortete und strafte ihn und sprach: Auch du 
fürchtest Gott nicht, da du in demselben Gericht  
41 bist? *Und wir zwar mit Recht, denn wir empfangen, was  
42 unsere Taten wert sind; dieser aber hat nichts Ungeziemendes 
getan. *Und er sprach zu Jesus: Herr, gedenke meiner,  
43 wenn du in dein Reich kommst! *Und Jesus sprach zu ihm: 
Wahrlich, ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein.  

Lukas 23,40 
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